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Hochschule verdeutlichend ge¬
setzt haben.

Am 31.1.1975 erscheint in der
"NW" eine Stellungnahme der
beiden studentischen Ver¬
treter im Gründungssenat, die
dem RCDS angehören:

Die Veröffentlichung einer Stel-
r> lungnahme der studentischen Mit¬

glieder im Gründungssenat zu¬
sammen mit der Stellungnahme
des AStA der Gesamthochschule
Paderborn zur Namensänderung hat
- irrtümlich - in der Öffent¬
lichkeit den Eindruck einer
extremen Frontstellung inner¬
halb des GründungsSenats hin¬
terlassen.

Dieses ist eine eindeutige Mei¬
nungsverfälschung der Erklärung

^ der studentischen Mitglieder
des Gründungssenates der Ge¬
samthochschule Paderborn.

Die Bedenken der Unterzeichner
richten sich ausschließlich
gegen einen Senatsbeschluß,
der den Verdacht zuließ, daß
das Reformkonzept der "integrier¬
ten Gesamthochschule" damit in-
frage gestellt würde. Weiter¬
gehende Äußerung in der Presse
entsprechen nicht unseren Inten¬
tionen der Erklärung vom 24.1.
1975.
Die Unterzeichner distanzieren

sich deshalb von Äußerungen der
Juso-HG und des AStA der Gesamt¬
hochschule Paderborn, die in kei¬
nerlei Zusammenhang zur Proble¬
matik der Namensänderung stehen
und sich in polemischer Weise
gegen den Rektor Prof. Dr. B.
Carstensen sowie andere Hoch¬
schullehrer richteten.

Thomas König (RCDS)
Heinrich Werner Klaus (RCDS)
Studentische Vertreter im Grün¬
dungssenat

GASTPROFESSUR

Im Wintersemester 1974/75 und im
Sommersemester 1975 hält Prof.
Dr. Peter Koenig aus Chicago
im Fachbereich 3 ^Sprach- und
Literaturwissenschaft) eine
Vorlesung und ein Seminar über
die amerikanische Literatur von
ihren Anfängen bis zur Gegenwart.
Herr Prof. Koenig, der an der
University of Chicago und an
der New York-University studiert
hat, ist Stipendiat der Ful-
bright-Kommission und seit Ok¬
tober des vergangenen Jahres
als Gastprofessor im Fachbereich
3 tätig.



GESAMTHOCHSCHULE / GRUNDRISS

Das folgende Diagramm zeigt den derzeitigen Bestand (schraffiert),
die z. Zt. im Bau befindlichen Gebäude der Baustufe 1975 (ausge¬
legt) und die geplanten Gebäude der Baustufe 1980 (umrandet).

Erläuterungen;
BIBL.: Bibliothek Die Zahlen bezeichnen die
BLTG.: Bauleitung Erschließungskerne (d. h.
FB: Fachbereich. die achteckigen Treppenhaus-
FHS: (ehem.) Fachhochschule türme).
HS: Hörsäle
RZ: Rechenzentrum
TVZ: technische Versorgungszentrale
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